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März 2026 

 

Audi in Neckarsulm 

Zahlen & Fakten (Stand 31. Dezember 2025) 

• Gründung: 1873 in Riedlingen (seit 1880 Sitz in Neckarsulm) 

• Produktion (2025): 181.454  

• Werkleiter: Fred Schulze 

• Mitarbeitende: 15.509 

• Grundfläche: 1.350.000 Quadratmeter  

• Der Standort Neckarsulm entwickelt sich zum Kompetenzzentrum für Künstliche 

Intelligenz und Digitalisierung und setzt neben der hauseigenen Innovationskraft auch auf 

Partnerschaften, insbesondere im Ökosystem Heilbronn. 

Aktuelle Modellreihen am Standort 
Audi A5, Audi A6, Audi A8, Audi e-tron GT 

Standort im Porträt 

Der Audi Standort Neckarsulm steht für erfolgreiche Transformation. Die Fähigkeit zur 

Veränderung ist tief in seiner DNA verankert und bildet die Grundlage des langfristigen Erfolgs – 

vom Ursprung als Strickmaschinenfabrik bis zur hochmodernen Automobilproduktion von heute. 

Die AUDI AG ist einer der größten Arbeitgeber in der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken. Hier 

arbeiten 15.509 Menschen für die Mobilität der Zukunft. Auf rund einer Million Quadratmetern 

produziert das Unternehmen die Modelle A5, A6, A8 und e-tron GT sowie deren Derivate. Im 

rund sechs Kilometer entfernten Industriepark Böllinger Höfe im Raum Heilbronn hat die 

AUDI AG das Neckarsulmer Werk um eine Fläche von mittlerweile rund 300.000 Quadratmetern 

erweitert. Dort befindet sich der Sitz der Audi Sport GmbH sowie der Entstehungsort des 

vollelektrischen Audi e-tron GT. 

Dank weitsichtiger Investitionen hat der Standort die optimalen Werkstrukturen und 

Kompetenzen, um Modelle in Klein- und Großserie zu fertigen. Damit ist er für die Produktion 

von Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor, hybriden Technologien und vollelektrischen Modellen 

robust und breit aufgestellt. 
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Kompetenzzentrum für künstliche Intelligenz und Digitalisierung 

Von Produktion und Logistik über die IT bis zur Technischen Entwicklung: Audi treibt den Einsatz 

von Künstlicher Intelligenz in allen Geschäftsbereichen voran und setzt dabei auf den Standort 

Neckarsulm. Neben der jahrzehntelangen Erfahrung in der Automobilfertigung und der eigenen 

Innovationskraft ist auch die Nähe zum KI-Ökosystem Heilbronn ein entscheidender Faktor. 

Durch Kooperationen mit renommierten Hochschulen, wissenschaftlichen Institutionen und 

Start-ups beschleunigt Audi den Transfer von Innovationen ins Unternehmen. Die Audi Initiative 

plus (AI+) ist die Dachmarke für alle Aktivitäten im Ökosystem Heilbronn. Seit 2023 ist Audi 

Mitglied im Innovationspark für Künstliche Intelligenz (IPAI). 

Eine besondere Rolle für die Digitalisierung von Produktion und Logistik spielt die 

Kleinserienfertigung in den Böllinger Höfen. In einem Reallabor, einer Testumgebung innerhalb 

der Fertigung, erprobt Audi am Standort intelligente Lösungen für die vollvernetzte, smarte 

Fabrik und entwickelt sie für den Einsatz in der Großserie weiter. 

 

Produktion und Logistik 

Die Mitarbeitenden am Standort Neckarsulm arbeiten kontinuierlich daran, Prozesse zu 

optimieren und innovative IT-Lösungen zu entwickeln, die die Digitalisierung und 

Automatisierung in Produktion und Logistik vorantreiben. 

• Edge Cloud 4 Production: Mit der lokalen Serverlösung Edge Cloud 4 Production hat 

Audi einen Paradigmenwechsel in der Automatisierungstechnik eingeleitet und die 

Infrastruktur für den zukünftigen Einsatz von Künstlicher Intelligenz geschaffen. Die 

zentrale Steuerung über Server bringt mehr Prozesssicherheit und verringert den 

Wartungsaufwand. Nach der erfolgreichen Integration in die Montage in den Böllinger 

Höfen geht die Edge Cloud im Werk Neckarsulm in Betrieb. Im Karosseriebau der 

Baureihen Audi A5 und Audi A6 kommt die Technologie nun erstmals im Umfeld 

hochautomatisierter Fertigungsanlagen der Großserienproduktion zum Einsatz. Audi 

rollt diese Innovation sukzessive auf weitere Werke im Konzern aus. 

• Mit ProcessGuardAIn bündelt der erste skalierbare Baukasten für eine KI-gesteuerte 

Fertigungsprozess-Überwachung Expertenwissen sowie Anlagen- und Prozessdaten für 

frühzeitige Fehlererkennung und passgenaue Problemlösungen.   

• Am Standort Neckarsulm erkennt die Weld Splatter Detection (WSD) Schweißspritzer 

am Unterboden der Karosserie und markiert sie per Licht. Ein von der KI gesteuerter 

Schleifroboter übernimmt das ergonomisch herausfordernde Entfernen der 

Schweißspritzer. 

• In der Lackiererei Neckarsulm pilotiert Audi mit der KI-gestützten Trocknersteuerung 

den ersten Anwendungsfall aus der Kooperation im IPAI. Durch KI optimierte 

Anlagenparameter sorgen dafür, dass große Mengen an Energie und Kosten eingespart 

werden. 
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Voraussetzung für eine effiziente Produktion sind perfekt aufeinander abgestimmte Abläufe in 

Logistik und Fertigung. Die Audi Supply Chain steuert die Kundenbedarfe in die Werke, sichert 

die Versorgung zusammen mit rund 1.000 Lieferanten und liefert die Fahrzeuge an die 

Kundschaft. So stellt sie sicher, dass die Fahrzeugproduktion und die Marktversorgung 

pünktlich, flexibel und effizient realisiert werden. Entscheidend hierfür: Schnelligkeit, 

Transparenz, Zuverlässigkeit und die digitale Fabriktransformation. 

• Smarte Logistik: In der Montagehalle der neuen Modellfamilien A5 und A6 entsteht 

eine komplett neue Infrastruktur aus fahrerlosen Transportfahrzeugen (FTF). Sie 

sind seit Sommer 2025 im Einsatz und versorgen kontinuierlich die Linie mit Teilen, 

etwa mit Stoßfängern und Frontend-Modulen sowie mit Umfängen aus dem 

sogenannten Supermarkt, in dem Bauteile wie Fußmatten oder Stoßfänger in die 

benötigte Reihenfolge gebracht werden. Dabei entlasten FTF die Mitarbeitenden. Sie 

übernehmen anstrengende Tätigkeiten wie den Transport schwerer Teile. 2026 

erfolgt der weitere Ausbau des fahrerlosen Transportsystems. Insgesamt sind rund 

200 FTF am Standort im Einsatz.   

 

• Perlenkettenprinzip: Aus fast zwei Billionen Möglichkeiten errechnet ein Algorithmus 

die beste Auftragsreihenfolge und legt diese sechs Tage im Voraus fest – das 

Perlenkettenprinzip. Der Algorithmus nutzt die Informationen über Kundenaufträge 

und berücksichtigt dabei den Aufwand an allen Arbeitsplätzen, um diese optimal 

auszulasten. 

 
• Optimierung durch Daten: Ein interdisziplinäres Projektteam der Audi Supply 

Chain arbeitet kontinuierlich daran, die Steuerung der Fabrik noch weiter zu 

optimieren. Dafür nutzt die Supply Chain eine möglichst breite Datenbasis aus der 

gesamten Wertschöpfungskette. Diese vernetzten Informationen schaffen 

Transparenz über Lieferketten hinweg und ermöglichen präzise Prognosen – eine 

wesentliche Grundlage für eine effiziente, stabile und vorausschauende 

Produktionsversorgung.  

 

• Neue Lackiererei: 2026 wird die Rundum-Erneuerung der Lackiererei am Standort 

Neckarsulm abgeschlossen; die Lackiererei gehört dann zu den modernsten der 

Automobilindustrie. Hierbei wurden Prozesse optimiert und besonders 

umweltverträgliche Verfahren und Technologien umgesetzt. Die neuen Anlagen 

setzen neue Standards in der Automobilindustrie und sind sowohl für Fahrzeuge mit 

Verbrennungsmotor, hybride Technologien als auch für vollelektrische Modelle 

geeignet. 
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Technische Entwicklung 

In der Technischen Entwicklung am Standort Neckarsulm entstehen Antriebskonzepte der 

neuesten Generation. Neben effizienten Verbrennungsmotoren und Hybridsystemen ist dort 

schwerpunktmäßig auch die Entwicklung des Hochvoltbatterie-Portfolios für vollelektrische 

Fahrzeuge angesiedelt. Mit dieser strategischen Entscheidung wird die Technische Entwicklung 

für die Zukunft gestärkt. 

• High-End-Gebäude der Technischen Entwicklung: Das Multifunktionsgebäude der 

Technischen Entwicklung dient als Pilotfläche und Ideenschmiede für neue, effiziente 

Arbeitsweisen. In modernen Büroräumen, Werkstätten und Prüfständen arbeiten 

verschiedene Expertinnen und Experten der Technischen Entwicklung eng vernetzt unter 

einem Dach. Bei der Ausplanung der über 600 Arbeitsplätze standen kurze Informations- 

und Kommunikationswege und eine sinnvolle Bündelung verschiedener Bereiche 

innerhalb der Technischen Entwicklung im Fokus.  

• Kompetenzzentrum für Hochvoltbatterien: Audi baut die Hochvoltbatterie-

Entwicklung aus und setzt dabei auf den Standort Neckarsulm. Im Batterietechnikum 

erproben Mitarbeitende neue Hochvoltspeichermodule für verschiedene E-Fahrzeuge. 

Die neu in Neckarsulm verankerte Kompetenz für Hochvoltbatterien profitiert zudem 

von Synergien mit dem Leichtbauzentrum am Standort. 

• Das richtige Material an der richtigen Stelle in der richtigen Menge: Die Ingenieurinnen 

und Ingenieure im Audi Leichtbauzentrum entwickeln nicht nur für die Marke Audi, 

sondern für den gesamten Konzern. Sie finden dabei auch Lösungen für die 

Anforderungen an Modelle mit alternativen Antrieben, etwa für die Batteriegehäuse von 

Elektromodellen. Ziel ist es, die Karosserien so leicht und stabil wie möglich und 

gleichzeitig wirtschaftlich zu gestalten. Die Bauteilentwicklung basiert überwiegend auf 

Simulationsmodellen, die einen digitalen Zwilling der realen Fahrzeuge abbilden. Damit 

können mit einer minimalen Anzahl von Erprobungsfahrzeugen neue Technologien in 

Serie gebracht werden. 

  

Audi als attraktiver Arbeitgeber 
 
Durch Qualifizierung und Weiterbildung befähigt Audi seine Mitarbeitenden, 

Schlüsselkompetenzen für Zukunftsfelder aufzubauen. Die Mitarbeitenden gestalten die 

Umsetzung der Transformation aktiv mit – das erfordert einen neuen Blick auf betriebliche 

Bildungsarbeit.  

• Audi passt seine Ausbildungsinhalte und Studienplätze sowie Weiterbildungsangebote 

stets an Zukunftsfelder an. So ist beispielweise seit September 2025 ein einwöchiger 

Kurs zum Thema KI fester Bestandteil der Ausbildung in zwei Berufsfeldern.  

• Mit Qualifizierungsprogrammen, wie „Digital Shift – in Produktion und Logistik“, 

baut der Standort Neckarsulm IT-Kompetenzen in der bestehenden Belegschaft aus.  
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• Im Bereich der Elektromobilität qualifizieren sich Mitarbeitende für die Entwicklung 

von Hochvoltbatterien weiter. Ein Bestandteil davon sind maßgeschneiderte 

Qualifizierungsprogramme von verschiedenen Hochschulen. Außerdem absolvieren die 

Kollegen Lernmodule der Audi Akademie und wenden das erworbene Wissen direkt in 

der Praxis an. 

• In Kooperation mit verschiedenen Dienstleistern aus dem Bereich der Weiterbildung 

wurde ein Qualifizierungsprogramm etabliert, welches das Ziel verfolgt, Mitarbeitende 

in der Entwicklung von elektrischen Antrieben weiterzuentwickeln. Das Programm 

unterstützt die Transformation von Mitarbeitenden in der Motorenentwicklung und 

bereitet sie KI-unterstützt auf die Themen der Zukunft vor. 

• Bei der Weiterqualifikation zur Elektrofachkraft in der Batterie- und Fahrzeugtechnik 

lernen Mitarbeitende unter anderem die Gefahrenpotenziale im Umgang mit Batterien 

kennen und auch, was bei der täglichen Arbeit zu beachten ist. 

• Im Gewerbegebiet Böllinger Höfe hat Audi ein Weiterbildungszentrum für 

Elektromobilität, Car IT und Fahrzeugtechnik eingerichtet. In direkter Nähe zur 

Fertigung des Audi e-tron GT können sich Mitarbeitende dort, unter anderem mithilfe 

digitaler Lernmethoden, weiterentwickeln. 

• Auf dem Bildungscampus Heilbronn eröffnen sich für den Audi Standort 

Neckarsulm zahlreiche Perspektiven, um die digitale Fabriktransformation und den 

Wandel zur Elektromobilität voranzutreiben. 

Karriere 

• Die AUDI AG ist einer der größten Arbeitgeber der Region: Am Standort Neckarsulm sind 

15.509 Mitarbeitende tätig (Stand: 31.12.2025). 

• Die AUDI AG bietet als zukunftsorientiertes Unternehmen viele Ausbildungsplätze in der 

Region: Im September 2025 haben 226 Jugendliche und junge Erwachsene ihre 

Ausbildung bei Audi begonnen.  

• Anfang Oktober 2025 begannen 30 Nachwuchskräfte ein Studium an den Dualen 

Hochschulen Baden-Württemberg, die während ihrer Praxisphase bei Audi eingesetzt 

sind.  

• Zum 31. Dezember 2025 waren am Standort Neckarsulm insgesamt 67 Auszubildende 

und 96 dual Studierende beschäftigt. 

Audi Forum Neckarsulm 
 

Das Audi Forum Neckarsulm setzt Impulse in der Region und weit darüber hinaus. Seit der 

Eröffnung im Mai 2005 haben mehr als drei Millionen Menschen die Markenerlebniswelt 

besucht. Auf über 10.000 Quadratmetern erleben Besuchende und Fans die Faszination und 

Vielfalt der Marke, des Unternehmens und des Standorts Neckarsulm. 
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• Neuwagenabholende nehmen hier ihren Audi entgegen. Ausstellungen geben Einblicke 

in die Unternehmenstradition, in die aktuelle Produktpalette sowie in die Produktion. 

Das Audi exclusive Studio bietet umfassende Services zur Fahrzeugveredelung 

und -individualisierung. 

• Im Konferenzzentrum stehen Businesskunden Räume für Tagungen und kreative 

Workshop-Formate zur Verfügung. 

• Das hauseigene Restaurant Nuvolari bietet Gästen hochwertige Speisen. 

• Das Audi Forum ist Markenerlebniswelt und zugleich das Tor zum Standort. Von hier aus 

starten die Erlebnisführungen durch das Werk. Tourguides gewähren den 

Teilnehmenden Einblicke in die Automobilproduktion und bringen ihnen den Standort 

und seine Besonderheiten nahe. Das interaktive Online-Angebot AudiStream ermöglicht 

zudem einen virtuellen Einblick in die Produktionsabläufe am Standort Neckarsulm. 

• Kulturelle Veranstaltungen von Lesungen über Konzerte bis hin zu Technik-Workshops 

für Kinder runden das Angebot ab. 

Engagement und Umwelt 

Das Audi Umweltprogramm Mission:Zero 
Mission:Zero ist das Audi Umweltprogramm für eine konsequent nachhaltige Produktion. Hier 

sind alle Aktivitäten und Maßnahmen gebündelt – zur Reduktion des ökologischen Fußabdrucks 

an den weltweiten Audi Standorten. Im Fokus stehen die für Audi zentralen Handlungsfelder: 

Dekarbonisierung, nachhaltige Wassernutzung, Ressourceneffizienz und Biodiversität. 
 

Mission:Zero am Standort Neckarsulm 

• Bilanziell CO2-neutrale Fertigung: Seit 2025 werden alle Fahrzeuge in Neckarsulm 

bilanziell CO2-neutral gefertigt. Den gesamten Energiebedarf für Strom und Wärme 

bezieht das Werk aus erneuerbaren Quellen. Emissionen, die sich derzeit noch nicht 

vermeiden lassen, gleicht Audi über den Kauf von Kompensationszertifikaten nach 

höchsten Qualitätsstandards wie dem „Gold Standard“ aus. Die bilanzielle CO2-

Neutralität wurde durch unabhängige Gutachter zertifiziert. 

• Nachhaltige Wassernutzung: Audi kann den Wasserverbrauch am Standort 

Neckarsulm deutlich reduzieren, indem es einen Kreislauf mit der am Werk 

angrenzenden Kläranlage des Abwasserzweckverbands Unteres Sulmtal schließt. Mit 

Inbetriebnahme im Jahr 2026 lassen sich bis zu 70 Prozent an Frischwasser einsparen. 

Das von der Kläranlage gereinigte Wasser wird von Audi für die Produktion mithilfe 

von Filteranlagen und Membranen weiter aufbereitet. Anschließend fließt das 

Betriebswasser in die Kläranlage zurück. Ziel ist es, bis 2035 den Wasserverbrauch 

der Produktion in allen Werken zu halbieren. 
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• Ressourceneffizienz: Neue Verfahren in der Lackiererei gewährleisten eine möglichst 

umweltverträgliche Fahrzeuglackierung. Trockenabscheidung, füllerloser Prozess und 

moderne Abluftreinigung senken den Verbrauch von Energie, Wasser und CO2-

Emissionen deutlich.  

• Kreisläufe nutzen: Bereits 2017 hat Audi am Standort Neckarsulm den „Aluminium 

Closed Loop“ eingeführt. Die Aluminiumblechverschnitte, die im Presswerk anfallen, 

gehen direkt an die Lieferanten zurück, die sie aufbereiten und erneut verarbeiten. Die 

so hergestellten Alubleche verwendet Audi anschließend wieder in seiner Fertigung. 

• Klimaschutz in der Audi Logistik: Der gesamte Schienenverkehr am Standort 

Neckarsulm mit DB Cargo ist klimaneutral. Im Rangierbetrieb zwischen Traileryard 

und Werkgelände kommt zudem eine Zugmaschine mit Elektroantrieb zum Einsatz. 

Seit Anfang 2025 ist außerdem der erste elektrische Lkw (eLkw) für die 

Materialversorgung in Neckarsulm im Einsatz. Auf einer Testroute von knapp 

480 Kilometern im Rundlauf sammelt das Unternehmen wichtige Erkenntnisse für 

diese umweltfreundliche Antriebstechnologie. Elektrifizierte Antriebe im 

Straßenverkehr sind ein wichtiger Baustein im Fahrplan der Supply Chain zu einer 

nachhaltigen Logistik am Standort. 

• Biodiversität: Audi engagiert sich für den Schutz der biologischen Vielfalt. Die 

Maßnahmen am Standort reichen von Blumenwiesen, Fassaden- und Dachbegrünungen 

über Nisthilfen für Vögel und Fledermäuse bis hin zu eigenen Bienenstöcken, 

Insektenhotels und Grünflächen mit einheimischen Pflanzen, Bäumen und Sträuchern. 

 

Engagement für die Region 

• Als „Good Corporate Citizen“ ist Audi Teil der Gesellschaft: Als eines der größten 

Unternehmen in der Region setzt sich Audi auch außerhalb der Werktore langfristig für 

gesellschaftlichen Zusammenhalt, Solidarität und Ehrenamt ein. Deshalb ist Audi in 

regelmäßigem Austausch mit den Kommunen sowie mit ortsansässigen Unternehmen, 

Verbänden, Bildungsstätten und sozialen Einrichtungen. 

• Audi unterstützt verschiedene soziale Einrichtungen in der Region, unter anderem 

durch Spenden. 

• Im Rahmen eines Inklusionsmodells von Audi Neckarsulm und der Astrid-Lindgren-

Schule in Neckarsulm erhalten Jugendliche mit geistiger oder körperlicher Behinderung 

Einblicke in das Berufsleben. Die Schüler arbeiten parallel zum Unterricht in 

Lernstationen im Audi Werk. 

• Weitere Kooperationen und Partnerschaften im Bereich Bildung und Wissenschaft 

bestehen mit dem Science Center „experimenta“ in Heilbronn, dem Wettbewerb 

„Kreative Köpfe“ für Schüler mit kreativem Erfindergeist, der Hochschule Heilbronn, dem 

Entrepreneurship- und Innovationszentrum „Campus Founders“ in Heilbronn sowie dem 

Innovationspark Künstliche Intelligenz (IPAI). 
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• Audi erarbeitet zusammen mit Partnern aus Politik, dem öffentlichen Nahverkehr und 

anderen Unternehmen im „Mobilitätspakt Heilbronn-Neckarsulm“ Maßnahmen zur 

Verbesserung der Verkehrssituation in der Region. 

• Audi betreibt an all seinen Standorten in Deutschland seit 2018 ein Netzwerk mit 

Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge und baut dieses weiter aus. Am Standort 

Neckarsulm gibt es auf dem Werkgelände und an den Werkgrenzen von Neckarsulm 

und Heilbronn mittlerweile etwa 770 Ladepunkte für E-Fahrzeuge, davon sind rund 

30 Schnellladepunkte. Die Stromversorgung der dortigen Ladepunkte wird auch 

mithilfe von drei Pufferspeichern sichergestellt. Diese enthalten jeweils 

198 Batteriemodule mit je zwölf Zellen, die aus zerlegten Erprobungsfahrzeugen von 

Audi stammen. 

• Audi Neckarsulm unterstützt Sportvereine und -veranstaltungen in der Region. 2023 hat 

der Standort einmal mehr sein Engagement bekräftigt und die Partnerschaft mit der TSG 

Hoffenheim bis 2027 verlängert. Seit 2024 ist Audi einer von fünf Hauptsponsoren der 

Sport-Union Neckarsulm. Darüber hinaus ist auch der Friedrichshaller Sportverein 

langjähriger Sponsoringpartner. Die Zusammenarbeit mit dem „Heilbronner Trollinger 

Marathon“ und dem „Triathlon Heilbronn“ wird ebenfalls fortgesetzt. 

 

Geschichte 
 

1873 Christian Schmidt und Heinrich Stoll gründen eine 

Strickmaschinenmanufaktur in Riedlingen an der Donau. 

1880 Umzug des Unternehmens nach Neckarsulm. 

1886 Beginn des Fahrradbaus. 

1900 Beginn des Motorradbaus. 

1906 Start des eigenen Autobaus mit dem „Original Neckarsulmer 

Motorwagen.“ 

1928 Aufgabe der eigenständigen Automobilproduktion und Verkauf des 

Werks in Heilbronn. 

1933 Konstruktionsauftrag an Ferdinand Porsche für den NSU/Porsche Typ 32, 

den Vorläufer des späteren VW Käfer. 

1945 Ein Teil der Produktionsanlagen wird im Zweiten Weltkrieg zerstört, 

Mitte 1945 wird die Produktion Stück für Stück wiederaufgenommen. 

1955 Die NSU Werke AG ist die größte Zweiradfabrik der Welt. 

1958 Wiederaufnahme der Autoproduktion mit dem NSU Prinz I bis III. 
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1964 Baubeginn des Cabriolets NSU Wankel Spider, des ersten Serienautos der 

Welt mit Kreiskolbenmotor. 

1967 Serienstart der Limousine NSU Ro 80, die wegen des futuristischen 

Designs und des Kreiskolbenmotors zum „Auto des Jahres 1968“ gewählt 

wird. 

1969 Fusion mit der Auto Union GmbH Ingolstadt zur 

Audi NSU Auto Union AG; Mehrheitsaktionärin ist die Volkswagen AG. 

1974/75 In der Ölkrise droht dem Werk die Stilllegung. Beim legendären „Marsch 

auf Heilbronn“ im April 1975 kämpfen Mitarbeitende mit Erfolg um den 

Erhalt des Werks. 

1975 Zur besseren Produktionsauslastung fertigt das Werk den Porsche 924 

im Lohnauftrag, kurz danach folgt der Porsche 944. 

1982 Der Audi 100 schafft einen CW-Wert von 0,30. Das ist Weltrekord. 

1985 Einführung der vollverzinkten Karosserie im Audi 100 und im Audi 200. 

Umbenennung des Unternehmens in AUDI AG und Verlagerung 

des Hauptsitzes nach Ingolstadt. 

1988 Die AUDI AG steigt mit dem Audi V8 in die Oberklasse ein. 

1989 Einführung des Turbodieselmotors mit Direkteinspritzung im Pkw. 

1990 Erster Sieg von Audi bei der DTM – durch Hans-Joachim Stuck in einem 

Audi V8 quattro. 

1994 Produktionsstart des Audi A8, des ersten Serienfahrzeugs der Welt mit 

vollständiger Aluminiumkarosserie (ASF – Audi Space Frame). 

2000 Baubeginn für den Audi A2, des ersten Aluminiumautos in Großserie. 

2001 Sieg in Le Mans mit der neu entwickelten Direkteinspritzung FSI. 

2005 Eröffnung des Audi Forum Neckarsulm. 

2006 Deutschlandpremiere des Sportwagens Audi R8; 

erster Sieg im 24-Stunden-Rennen von Le Mans mit einem in Neckarsulm 

entwickelten Dieselmotor. 

2007 Einrichtung der Drehscheibe zwischen den Werken Ingolstadt und 

Neckarsulm mit dem Produktionsstart der Limousine Audi A4. 

2008 Einweihung des neuen Audi Werkzeugbaus. 
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2011 Audi erwirbt ein 230.000 Quadratmeter großes Gelände im Industriepark 

Böllinger Höfe in Heilbronn (Erwerb weiterer Flächen in den Jahren 2014 

und 2018). 

2012 Einweihung des Technikums für faserverstärkte Kunststoffe und des 

neuen Motorprüfzentrums. 

2013 Audi Neckarsulm wird mit dem J.D. Power Award als „Bester 

Produktionsstandort in Europa“ ausgezeichnet. 

2014 Einweihung in den Audi Böllinger Höfen: Logistikzentrum und 

R8-Fertigung. 

2015 Das Audi Forum Neckarsulm feiert sein zehnjähriges Bestehen. 

2016 Neue Audi A8-Produktionsgebäude. 

2017 Eröffnung des Brennstoffzellen-Kompetenzzentrums. 

2018 Einweihung eines Technikums zur weiteren Erprobung von 

Aluminiumwerkstoffen. 

2019 Aufbau eines MEA-Technikums (funktionale Schichtsysteme) für die 

Brennstoffzellenentwicklung; 

Start des standortübergreifenden Umweltprogramms Mission:Zero mit 

Maßnahmen zur Dekarbonisierung, nachhaltigen Wassernutzung, 

Ressourceneffizienz und Biodiversität. 

2020 Produktionsstart des vollelektrischen Audi e-tron GT quattro. 

2021 Automotive Initiative 2025 (AI25): Aufbau eines Kompetenznetzwerks für 

den digitalen Wandel in der Fahrzeugproduktion und Logistik; Aufbau 

eines Kompetenzzentrums für Hochvoltbatterien. 

2022 Optimierung der Produktion für Elektromobilität: Modernisierung von 

Bestandsgebäuden. 

2023 Einweihung des neuen Gebäudes der Technischen Entwicklung C20. 

Der Audi Standort feiert unter dem Motto “150 Jahre Motor des Wandels. 

Audi Neckarsulm – eine starke Geschichte, eine starke Zukunft“ die 

erfolgreiche Unternehmensgeschichte seit der Gründung 1883.  

2024 Produktionsstart neuer Audi A5, das erste Modell auf Basis der Premium 

Platform Combustion (PPC). Mit der Einweihung des neuen Grundlacks 

wird ein Meilenstein innerhalb der Rundum-Erneuerung der Lackiererei 

erreicht.  
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2025 

 

Produktionsstart neuer Audi A6; zusammen mit dem Anlauf des neuen 

A5 im Vorjahr ist dies die größte Anlaufphase der Werkgeschichte. 

2026 

 

Mit Kooperationen im Ökosystem Heilbronn ergänzt der Standort die 

eigene Innovationskraft und entwickelt sich zum Kompetenzzentrum für 

Künstliche Intelligenz und Digitalisierung. 

 

 
Kommunikation Produktionsstandorte 

Agnes Schwägerl  

Leiterin Unternehmenskommunikation 

Tel.: + 49 172 9142907 

E-Mail: agnes.schwaegerl@audi.de 

www.audi-mediacenter.com  

  

 

 

 

Über Audi 

Mit intelligenten und elektrischen Produkten treibt Audi den Wandel voran – und gestaltet die Mobilität der 
Zukunft entscheidend mit.  

Der Premium-Automobilhersteller ist in mehr als 100 Märkten weltweit aktiv und steuert ein globales 
Produktionsnetzwerk mit 22 Standorten in 13 Ländern. Mit dem Anspruch „Vorsprung durch Technik“ 
arbeiten mehr als 88.000 Beschäftigte im Audi Konzern an der Mobilität von morgen. Mit den Werten Mut, 
Begeisterung, Verantwortung und Vertrauen definieren sie weit mehr als 100 Jahre Tradition im 
Automobilbau für die Zukunft neu. 2026 startet Audi erstmals mit eigenem Team in der Formel 1 und 
unterstreicht damit seine Motorsport-DNA.    

Zum Audi Konzern zählen neben der Marke Audi auch der Sportwagenhersteller Lamborghini und die 
Luxusmarke Bentley sowie der Motorradhersteller Ducati.    

Mehr zum Audi Konzern hier.   

 

 

mailto:agnes.schwaegerl@audi.de
www.audi-mediacenter.com
https://www.audi-mediacenter.com/de/audi-im-ueberblick-15904
https://www.linkedin.com/company/audi-ag
https://www.youtube.com/channel/UCO5ujNeWRIwP4DbCZqZWcLw
https://www.facebook.com/audiofficial
https://www.instagram.com/audiofficial/



